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OeLN: Einsatzmöglichkeiten Totalherbiziden im Acker- und Futterbau 

Résultat des discussions du 24 janvier 2008 avec les représentants de la CSP/KPSD 
  
Abkürzungen:  MS = Mulchsaat  KW = Kunstwiese, NW = Naturwiese, ZK = Zwischenkultur, TH = Totalherbizid 

 Vorgehen / Behandlung Bewilligungstatus Bemerkung 

1. Ganzflächiger Einsatz im Grünland 
1.1 NW + TH + pfluglose Neuansaat NW mit Sonderbewilligung DZV! Flächenbehandlung 

in NW nur mit SB 

1.2 NW + TH + Pflug und Neuansaat NW mit Sonderbewilligung dito! 

1.3 NW oder KW + TH + Pflug + Ansaat 
Ackerkultur 

mit Sonderbewilligung  Die Kombination 
TH+Pflug erfordert eine 
SB 

1.4 NW oder KW + TH + pfluglose Ansaat 
Ackerkultur  

erlaubt In der DZV/AP2011 neu 
geregelt.  

2. Ganzflächiger Einsatz in Ackerkulturen 
2.1 Stoppelbehandlung im Spätsommer, 

danach Pflug oder pfluglos 
erlaubt  

2.2 Pflug im Herbst + TH nach dem 15. 
Februar + Pflug oder pfluglose Ansaat 
Ackerkulturen 

erlaubt  

2.3 ZK + TH nach dem 15. Februar + Pflug 
oder pfluglose Ansaat einer 
Sommerkultur  

erlaubt  

2.4 ZK + TH vor 1. November 
(anschliessend gilt 
Winterbehandlungsverbot). 

mit Sonderbewilligung  

2.5 Stoppelbehandlung nach dem 15. 
Februar mit TH + Pflug oder pfluglose 
Ansaat einer Sommerkultur: 

erlaubt 

 

 

2.6 Misslungene Ansaat einer Kultur 
abspritzen und Neuansaat (ausser 
ökologischer Ausgleichsflächen). 

erlaubt  

2.7 Nach Ablaufdatum der Rotations- und 
Buntbrachen + TH + danach mit Pflug 
oder pfluglos Ansaat einer Kultur 

erlaubt  

 


